
Kriterienkatalog zur Bewertung der „Argumentation“ 

KRITERIUM BESCHREIBUNG TRIFFT ZU 
TRIFFT EHER 

ZU 

TRIFFT EHER 

NICHT ZU 

TRIFFT 

NICHT ZU 

INHALT 

Der Text enthält…  

- Eine auf das Thema bezogene klare und widerspruchsfreie Position/Meinung. 

- Mindestens zwei für das Thema relevante1 und vollständige2 Argumente. 

    

GLIEDERUNG 

Alle Merkmale treffen zu: 

- Der Einstieg weckt das Interesse des Lesers und führt zum Thema hin. Floskelhafte Überleitungen 

werden vermieden. 

- Die Argumente im Hauptteil folgen einem angemessenen Gliederungsprinzip3. 

- Der Schluss bezieht sich auf die Argumentation. 

    

AUSDRUCK 

Alle Merkmale treffen zu: 

- Wortschatz ist (in Bezug auf die Aufgabenstellung) treffend und abwechslungsreich. 

- Wortwahl ist angemessen, klar, treffend.  

    

SYNTAX 

Alle Merkmale treffen zu: 

- Sätze sind überwiegend oder gänzlich grammatikalisch korrekt. 

- Ausdrucksstellen werden mit der Argumentation dienlichen Verknüpfungswörtern4 besetzt.  

- Satzgefüge zur Unterstützung der Argumentation sind vorhanden.  

    

SPRACHRICHTIGKEIT 
Diese Beschreibung trifft zu:  

- Vereinzelte Kasus-, Modus- und Tempusfehler erschweren die Sinnerfassung des Textes nicht.  
    

RECHTSCHREIBUNG 

Diese Beschreibung trifft zu:  

- Die Schülerin/der Schüler wendet im Bereich der Regelwörter die Grundregeln der Orthographie 

richtig an. Vereinzelte Fehler treten lediglich im Bereich der Lern- und Fachwörter auf. Die Sinner-

fassung des Textes wird dadurch nicht erschwert. 

    

 

 
1 Relevant = sachlich zutreffend und für das Thema bedeutsam. 
2 Vollständiges Argument = besteht aus Behauptung und einer schlüssigen Begründung (z.B. durch Fakten und Belege). 
3 Gliederungsprinzip der Argumente (vom schwächsten zum stärksten Argument oder umgekehrt). 
4 Verknüpfungswörter → siehe Arbeitsblatt mit Beispielen für Verknüpfungswörter. 


